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Aus dem V orwort zur ersten Auflage. 
Es ist die Absicht des Verfassers gewesen, die Spektroskopie der 

Röntgenstrahlen, von den rein technischen Anfängen bis zu den wich
tigsten Ergebnissen mit besonderer Berücksichtigung der Atomphysik, 
darzulegen. Was den erstgenannten Teil der Aufgabe, die Darstellung 
der technisch-experimentellen Methoden und der Apparate, angeht, so 
habe ich versucht, sie so ausführlich zu geben, daß der Weg für einen 
Forscher, der sich diesem Gebiete widmen will, möglichst gebahnt wird. 
Dabei habe ich daran gedacht, mit den Hinweisen, welche sich hier 
finden, auch denen zu nützen, die für andere Zwecke mit röntgeno
graphischen Methoden arbeiten. Daß die Beschreibung der Methoden 
und der Instrumente, welche im Laboratorium des Verfassers aus
gearbeitet und probiert worden sind, einen verhältnismäßig großen 
Raum erhalten hat, dürfte wohl zu keiner irrtümlichen Auffassung 
Anlaß geben. 

Was den letzten Teil des hier behandelten Themas, nämlich die 
Beziehung der Ergebnisse der Röntgenforschung für die Atomphysik 
betrifft, 80 habe ich hauptsächlich die direkten, aus dem empirischen 
Material zu ziehenden Schlußfolgerungen besprochen. Ein tieferes 
Eingehen auf die mehr theoretische Seite des Problems habe ich da
gegen unterlassen. In dieser Beziehung findet der Leser in dem be
bühmten Buch von SOMMERFELD : "Atombau und Spektrallinien" von 
berufener Seite eine Darstellung, die auch die allerletzten Ergebnisse 
der experimentellen Forschung berücksichtigt. 

Der Begrenzung des Materials stellten sich gewisse Schwierigkeiten 
n den Weg. So habe ich nach vielem Zögern von einer Behandlung 
der Absorptionsphänomene in ihrer Abhängigkeit von der Wellenlänge 
abgesehen, wenn sie auch in mancher Hinsicht mit den hier behandelten 
Fragen sehr stark zusammenhängen. Ebenso habe ich die Streuung 
der Röntgenstrahlen beiseite gelassen. 

Upsala, September 1923. 
MANNE SIEGBAHN. 

Vorwort zur zweiten Auflage. 
Die rege Entwicklung der Röntgenspektroskopie während der Jahre, 

welche seit der Fertigstellung des Manuskriptes der ersten Auflage 
dieses Buches (Anfang 1923) verflossen sind, machte eine sehr tief
gehende und umfassende Neubearbeitung des Stoffes nötig. Trotzdem 
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im wesentllchen dieselbe :Begrenzung des Materials wie in der ersten 
Auflage innegehalten wurde, war es nicht zu umgehen, daß diese Auf
lage etwa den doppelten Umfang gegenüber der früheren erhielt. 

Seit dem Erscheinen der vorigen Auflage dieses Buches ist inner
halb der Strahlungsphysik eine der bedeutsamsten Errungenschaften zu 
verzeichnen: die Verknüpfung des Wellenlängengebietes der Röntgen
strahlen mit dem der optischen Strahlung mittels Untersuchungs
methoden von großer Zuverlässigkeit und hoher Genauigkeit. Durch 
die Ausnutzung dieser Methoden, welchen ein neues Kapitel des Buches 
gewidmet ist, hat die Atomphysik sicherlich wichtige, neue Ergebnisse 
zu erwarten. 

Neu hinzugekommen sind auch die in dem Kapitel: Optik der 
Röntgenstrahlen besprochenen Untersuchungen über Beugung der 
Röntgenstrahlung, wo langweIlige, monochromatische Strahlen zur An
wendung gekommen sind. Es scheint nicht ausgeschlossen, daß auf 
diesem Wege - durch Ersatz der größeren Wellenlängen der gewöhn
lichen Optik durch die 100- bis 1000fach kleineren Wellenlängen der 
Röntgenstrahlung - eine dem feineren Maßstab entsprechende Er
höhung der Meßtechnik (z. B. bei Längen- und Abstandmessungen usw.) 
erzielbar sein wird. In demselben Kapitel sind auch die Arbeiten be
sprochen, durch die eine Klärung gewonnen wurde in der für die Röntgen
spektroskopie grundlegenden Frage betreffend die an der BRAGGschen 
Gleichung anzubringenden Korrekturen, um mit ihrer Hilfe die rich
tigen Wellenlängen aus den gemessenen Größen ermitteln zu können. 

Als Einheit für die Wellenlängen im Röntgengebiete wurde hier 
wie in der vorigen Auflage die X-Einheit benutzt. Aus den neuesten, 
in § 15 behandelten Untersuchungen scheint hervorzugehen, daß diese 
mit Hilfe von dem Krystallgitterabstand beim Kalkspat definierte 
Einheit nicht genau mit 10- 11 cm übereinstimmt, sondern wahrschein
lich um ein paar zehntel Prozent davon abweicht. Diese Frage ist 
jedoch noch nicht endgültig geklärt. 

Da, wie oben angegeben, die Streuung der Röntgenstrahlen nicht 
in die Darstellung einbezogen wurde, sind auch der Comptoneffekt und 
die damit zusammenhängenden Phänomene hier nicht behandelt worden. 

Bei der Revision des Textes für die Neuauflage konnte die Literatur, 
wie aus dem Literaturverzeichnis am Anhang ersichtlich, nur bis An
fang dieses Jahres berücksichtigt werden. 

Es sei mir endlich gestattet, dem Verlage, der in jeder Beziehung 
die Arbeit an der Neuauflage, besonders bei der Herstellung des Figuren
materials, erleichtert hat, meinen herzlichen Dank zu sagen. 

Upsala, 18. August 1931. 
MANNE SIEGBAHN. 
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